
Programm • Deutscher Heilpraktikerkongress am 18./19. Juni 2011 in Karlsruhe
Große Fachmesse mit ca. 280 Ausstellern der biol.-pharmazeutischen und med.-technischen Industrie KMK Stadthalle, Festplatz, 76137 Karlsruhe – Programmänderungen vorbehalten

Samstag, 18.06.2011 Brahmssaal, OG Thomasaal, UG Hebelsaal, UG Mombertsaal, UG Scheffelsaal, UG

9.20 Uhr Eröffnung im Thomasaal – Begrüßung und Verleihung des Preises der „Stiftung Deutscher Heilpraktiker“ an Herrn Dr.rer.nat. Bernd Eberwein

10.15 – 11.00 Uhr Harmonisierung der Bewertung von Gesundheitsmit-
teln in der EU – gestern, heute, morgen 
Denkt man an den Heilpraktiker?
Dr.rer.nat. Bernd Eberwein, Heilpraktiker

Spagyrik – die Grundlagen
Jürgen C. Bauer, Heilpraktiker

Das Kreuz mit dem Kreuz – antihomotoxische  
Therapie bei Rückenschmerzen
Angelika Wagner-Bertram, Heilpraktikerin

Lebensängste – Weg in die Leiden
Iridologie und Epigenetik schaffen Wege  
aus den Leiden
Willy Hauser, Heilpraktiker

Leaky-gut-Syndrom und seine Folgen
Matthias Mertler, Heilpraktiker

V01 Teil 1 V02 Teil1 V03 Teil 1 V04 Teil 1 V05 Teil 1

11.00 – 11.15 Uhr: Pause Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 12.00 Uhr Harmonisierung der Bewertung von Gesundheitsmit-
teln in der EU – gestern, heute, morgen 
Denkt man an den Heilpraktiker?
Dr.rer.nat. Bernd Eberwein, Heilpraktiker

Spagyrik – die Grundlagen
Jürgen C. Bauer, Heilpraktiker

Das Kreuz mit dem Kreuz – antihomotoxische  
Therapie bei Rückenschmerzen
Angelika Wagner-Bertram, Heilpraktikerin

Lebensängste – Weg in die Leiden
Iridologie und Epigenetik schaffen Wege  
aus den Leiden
Willy Hauser, Heilpraktiker

Immunmodulation bei Reizdarm, Allergien und 
Unverträglichkeiten
Matthias Mertler, Heilpraktiker

V01 Teil 2 V02 Teil 2 V03 Teil 2 V04 Teil 2 V05 Teil 2

12.00 – 13.00 Uhr: Pause Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung

13.00 – 14.00 Uhr Bewährte phytotherapeutische Behandlungskonzepte 
bei Erkrankungen der oberen Atemwege
Donate Lockenvitz, Heilpraktikerin

Früh übt sich, wer kein Allergiker werden will! - 
Prä- und postnatale Allergieprävention
Eva Hieronimus, Heilpraktikerin

Am Anfang war die Angst –
Burn-Out-Syndrom
Der Infarkt der Seele
Stefanie Aufsatz, Heilpraktikerin

Rechnungstellung, Gebühr 
und Praxisführung
Franz-Dieter Schmidt, Heilpraktiker

i-health, das innovative Diagnose- und Therapiesys-
tem in der Naturheilkunde
Dr.rer. nat.Klaus Zöltzer, Heilpraktiker

V06 V07 V08 V09 V10

14.00 – 15.00 Uhr: Pause Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung

15.00 – 15.45 Uhr Wechseljahre und Stress – mit Heilpilzen leichter in 
einen neuen Lebensabschnitt
Sabine Springer, Heilpraktikerin

Pathophysiognomik – 
mit Herz und Verstand
Michael Münch, Heilpraktiker

Conium maculatum – oder die Schwierigkeiten der 
unbefleckten Empfängnis
Rainhard Schübel, Heilpraktiker

Entzündungen durch ein dereguliertes Immunsystem?
Angelika Gräfin Wolffskeel, Heilpraktikerin

Mikrobiologische Therapie bei Neurodermitis
Dr.rer.nat.Roland Schulze, Heilpraktiker

V11 Teil 1 V12 Teil1 V13 Teil 1 V14 Teil 1 V15 Teil 1

15.45 – 16.00 Uhr: Pause Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung

16.00 – 16.45 Uhr Stress, Depressionen und Diabetes II – Heilpilze 
ermöglichen eine bessere Adaption in Belastungs-
situationen
Sabine Springer, Heilpraktikerin

Pathophysiognomik – 
mit Herz und Verstand
Michael Münch, Heilpraktiker

Conium maculatum – oder die Schwierigkeiten der 
unbefleckten Empfängnis
Rainhard Schübel, Heilpraktiker

Entzündungen durch ein dereguliertes Immunsystem?
Angelika Gräfin Wolffskeel, Heilpraktikerin

Mikrobiologische Therapie bei Neurodermitis
Dr.rer.nat. Roland Schulze, Heilpraktiker

V11 Teil 2 V12 Teil 2 V13 Teil 2 V14 Teil 2 V15 Teil 2

Sonntag, 19.06.2011 Brahmssaal, OG Thomasaal, UG Hebelsaal, UG Mombertsaal, UG Scheffelsaal, UG

9.15 – 10.00 Uhr Silicea oder Geschichten von Hellsichtigkeiten, 
chronischen Migränen, knacken beim Knutschen oder 
Hilfe ich taue!
Andreas Krüger, Heilpraktiker

Burn Out – neue Therapieoptionen
Bernhard Deipenbrock, Heilpraktiker

Homöopathie, Pflanzenheilkunde, Anthroposophie, 
die drei besonderen Therapierichtungen in ihrer 
recht lichen Dimension. Geschichte und aktuelle 
Rechtslage in Deutschland und Europa
Arne Krüger, Heilpraktiker 

Sucht und Wege aus der Abhängigkeit
Brigitte Körfer, Heilpraktikerin

ECIWO – Somatotope Akupunktur in der Schmerz-
therapie
Maren Schmidt, Heilpraktikerin

V16 Teil 1 V17 Teil 1 V18 Teil 1 V19 Teil 1 V 20

10.00 – 10.15 Uhr: Pause Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung

10.15 – 11.00 Uhr Silicea oder Geschichten von Hellsichtigkeiten, 
chronischen Migränen, knacken beim Knutschen oder 
Hilfe ich taue!
Andreas Krüger, Heilpraktiker

Burn Out – neue Therapieoptionen
Bernhard Deipenbrock, Heilpraktiker

Homöopathie, Pflanzenheilkunde, Anthroposophie, 
die drei besonderen Therapierichtungen in ihrer 
recht lichen Dimension. Geschichte und aktuelle 
Rechtslage in Deutschland und Europa
Arne Krüger, Heilpraktiker

Leberschwäche – oder eine abgeschaltete Leber kann 
keine positiven Gedanken produzieren
Brigitte Körfer, Heilpraktikerin

Piks mir nicht ins Ohr, denn ich hab‘ Angst davor – 
Ohrakupressur in der Kindersprechstunde
Nadja Hoß, Heilpraktikerin

V16 Teil 2 V17 Teil 2 V18 Teil 2 V19 Teil 2 V21

11.00 – 11.30 Uhr: Pause Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung

11.30 – 12.15 Uhr Myofasziales Schmerzsyndrom (Triggerpoint-Syn-
drom) als Ursache für Kopfschmerzen/Migräne
Diagnose und Therapieansätze
André Neumayer, Heilpraktiker

High-Tech-Welt 2011
Umweltgift-therapeutische Maßnahmen
Dieter Lauer

Notfallmaßnahmen in der Naturheilpraxis 
Uwe Grell, Heilpraktiker

Pressenotizen: Zu wenig Vorsorge für die Schilddrüse. 
Experten warnen vor Jodmangel – 1,5 mio. Fehltage, 
jeder dritte Bundesbürger an der Schilddrüse erkrankt
Benno Schurig, Heilpraktiker

Des Guten Zuviel!
Süchte, Stress und Burnout in der Phytotherapie
Barbara Ahrens, Heilpraktikerin

V22 V23 V24 V25 V26
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Die 
Deutschen 
Heilpraktikerverbände

Die 
Deutschen 
Heilpraktikerverbände

Deutscher  
Heilpraktiker-
kongress 2011

FVDH
Freier Verband  

Deutscher  
Heilpraktiker e. V.

FDH
Fachverband Deutscher

Heilpraktiker e.V.

UDH
Union Deutscher  
Heilpraktiker e.V.

VDH
Verband Deutscher

Heilpraktiker e.V.

Naturheilkunde –  
Bewährtes und Neues vereint

18. und 19. Juni 2011
Karlsruher Messe-  
und Kongresszentrum
KMK
Festplatz
Stadthalle

Informationen und Teilnahmebedingungen:
Teilnahmeberechtigt sind alle HeilpraktikerInnen, Berufsanwärter 
sowie interessierte Ärzte und Studenten. Bitte bringen Sie als 
Nachweis Ihren Berufsausweis bzw. Ihre Zulassungsurkunde mit.

Anmeldung zum Fachkongress:
Die Teilnahme an allen Fachveranstaltungen und der  
umfangreichen Fachausstellung kostet 
€ 30,00  (Sa. und So.) oder 
€ 10,00  (nur So.)

Bitte verwenden Sie die beiliegende Anmeldekarte und  
überweisen Sie den Betrag auf das Konto:

Kontonummer: 4201789260
BLZ 50190000 
Frankfurter Volksbank.

Ihre Teilnahmekarte liegt an der Tageskasse für Sie bereit. 
Bei kurzfristiger Überweisung bringen Sie bitte den Zahlungsbeleg 
zur Veranstaltung mit. 

Vorträge:
Das vielseitige Programm bietet jedem Teilnehmer große  
Auswahlmöglichkeiten. Die Vorträge finden parallel in fünf  
Räumen statt. 

Ausstellung:
Sie erhalten Gelegenheit, an rund 280 Messeständen von  
namhaften pharmazeutischen und med. -technischen Firmen  
informative Gespräche zu führen und Kontakt zu knüpfen.

Kongressdauer: 
Samstag, 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Eröffnung: Samstag, 9.20 Uhr
Sonntag, 8.30 Uhr – 13.00 Uhr

Anschrift:
Kongressorganisation DDH
Waldstraße 21, 61137 Schöneck
Tel. 06187-990603 / Fax. 06187-9928075
E-mail: karlsruhe2011@ddh-online.de

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

wir freuen uns darauf, Sie am  
18. und 19. Juni 2011 in Karlsruhe zum  
21. Deutschen Heilpraktikerfachkongress  
zu begrüßen.

FDH, FVDH, UDH und VDH bieten Ihnen 
gemeinsam zusammen mit der pharmazeuti-
schen Industrie wieder das in Deutschland 
größte Kongressereignis.

Die DDH ist der kompetente Ansprechpart-
ner in allen Fragen, die unseren Berufsstand 
angehen.

Die DDH vertreten den Berufsstand vor 
Ämtern, Ministerien  in der Politik und in 
Öffentlichkeitsfragen.

Durch Ihre Unterstützung als Mitglied in 
Ihrem Verband tragen auch Sie dazu bei. 

Wir bedanken uns bei Ihnen auch im Namen 
der zukünftigen Kolleginnen und Kollegen.

DDH
Die Deutschen  
Heilpraktikerverbände

FVDH
Freier Verband  

Deutscher  
Heilpraktiker e. V.

FDH
Fachverband Deutscher

Heilpraktiker e.V.

UDH
Union Deutscher  
Heilpraktiker e.V.

VDH
Verband Deutscher

Heilpraktiker e.V.

Bitte in Um
schlag 

stecken und aus- 
reichend frankieren.

Bitte in Um
schlag 

stecken und aus- 
reichend frankieren.

A
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– Hotelverm
ittlung –

Postfach 510209

76192 Karlsruhe

D
eutscher  

H
eilpraktikerkongress 2011

D
ie D

eutschen H
eilpraktikerverbände

– Organisation –
W

aldstr. 21

61137 Schöneck

HOT LINE:
Tel. 0821-885022
Fax. 0721-882723
E-mail Frank.Hofheinz@web.de
www. hotka.de

Absender:
Bitte leserlich (Druckschrift) ausfüllen

Name

Firma

Anschrift

Telefon

Fax

Datum

Unterschrift

Absender:
Bitte leserlich (Druckschrift) ausfüllen

HP/HPA
Name

Vorname

Adresse

PLZ / Ort

Telefon

Datum

Unterschrift


